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DMK-Praktikertag: Strohmanagement und Bodenbearbeitung nach Mais
Bonn (DMK) – Am 12. Oktober lädt das Deutsche Maiskomitee e.V. zum DMK-Praktikertag nach Dummerstorf in Mecklenburg-Vorpommern ein. Im Mittelpunkt der Tagung und der Maschinenvorführung stehen das Strohmanagement und die Bodenbearbeitung nach Mais. Das DMK gestaltet den Praktikertag gemeinsam mit der Gut Dummerstorf GmbH, der Landesforschungsanstalt für Landwirtschaft und Fischerei Mecklenburg-Vorpommern sowie der Gesellschaft für konservierende Bodenbearbeitung (GKB). 
In Deutschland wird auf etwa 2,5 Mio. ha Mais in den unterschiedlichen Verwertungsrichtungen angebaut. Damit wächst der Mais auf rund 21 % der Ackerfläche. In manchen Gebieten, zum Beispiel in den Veredlungsregionen oder den Körnermaishochburgen entstanden Anbauschwerpunkte mit höheren Maisanteilen in der Fruchtfolge. Schädlinge wie der Maiszünsler haben unter diesen Bedingungen ideale Entwicklungsmöglichkeiten. Sie überdauern in den unteren Stängelabschnitten der Pflanze. Fusarium-Pilze können vom Maisstroh ausgehend den nachfolgenden Weizen infizieren. Deshalb ist der rasche Abbau von Stoppeln und Maisstroh wichtig, um der Vermehrung der Schaderreger entgegenzuwirken. Der DMK-Praktikertag beschäftigt sich mit diesen Strategien. In Theorie und Praxis werden die Möglichkeiten der möglichst schnellen Zerkleinerung der Reststoffe in kleine Partikel, das Einmischen in den Boden oder das Mulchen von Maisstoppeln und Maisstroh erörtert und im Feld gezeigt. 
Der Praktikertag beginnt um 9.30 Uhr mit einer Vortragstagung im Tagungszentrum des Leibniz-Institutes für Nutztierbiologie in Dummerstorf. Am Nachmittag folgt die technische Demonstration. Unter anderem kommen dabei Camcrosswalze, Grubber, Großzinkenfederegge, Kreiselschlegel, Sichelmulcher sowie leichte und schwere Hammerschlegel zum Einsatz. Außerdem wird ein Strip-Till-Verfahren demonstriert. Weitere Informationen sind unter www.maiskomitee.de erhältlich. Das DMK bittet bis zum 04. Oktober um eine Anmeldung. Die Kostenpauschale liegt bei 10 €. 
(2.058 Zeichen)
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DMK-Jahrestagung in Berlin
Bonn (DMK) – Das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) lädt am 21. und 22. November zu seiner 60. Jahrestagung nach Berlin ein. Neben der Mitgliederversammlung werden auch die Ausschüsse „Ökonomie und Markt“ sowie „Züchtung, Sorten und Saatgutwesen“ in öffentlicher Sitzung im Steigenberger Hotel am Kanzleramt tagen. Am Abend des 21. November lädt das DMK zum Empfang. Den Festvortrag „Verstecken gilt nicht – Wie die Landwirtschaft mit dem gesellschaftlichen Gegenwind umgehen sollte“ hält Dr. Ludger Schulze Pals, Chefredakteur von top agrar. An diesem Abend wird der DMK-Vorsitzende Prof. Dr. Friedhelm Taube traditionell auch den DMK-Förderpreis für herausragende Arbeiten an junge Nachwuchswissenschaftler und –wissenschaftlerinnen verleihen. 
(769 Zeichen) 
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Körnermaisrechner hilft Kosten sparen
Bonn (DMK) – Das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) bietet auf seiner Webseite unter www.maiskomitee.de wieder den Körnermaisrechner zur Umrechnung von feuchter Ware hin zu Trockenware an. 
Die Trocknung ist beim Körnermais ein wichtiger Kostenfaktor. Die Umrechnung von feuchter Ware zu Trockenware spielt besonders mit Blick auf den Verkauf eine bedeutende Rolle. Mit dem Körnermaisrechner des DMK ist diese Berechnung nun im Handumdrehen möglich. Ausgehend von der Anfangsfeuchte des Körnermaises kann der Landwirt den nötigen Wasserentzug bis zur Endfeuchte und die endgültige Menge an Trockenware ermitteln. Somit lassen sich nicht nur die Trocknungskosten genau kalkulieren, sondern auch der spätere Ertrag berechnen.
Landwirte können auch über Mobiltelefone oder Smartphones auf den Körnermaisrechner zugreifen. Das Tool für die Handynutzung steht zur Verfügung unter: www.dmk.mobi, Top Services. 
(936 Zeichen) 
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Frühstück mit dem DMK auf der Grünen Woche 
Bonn (DMK) – Mais steckt nicht nur in Cornflakes, sondern auch im Frühstücksei, in der Milch, in Butter, Käse oder Wurst. Auf der Grünen Woche in Berlin zeigt das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK), wie vielfältig der Mais in puncto Frühstück ist, denn auf dem ErlebnisBauernhof dreht sich alles um die erste Mahlzeit des Tages. 
Das DMK und über 50 weitere Aussteller führen auf dem ErlebnisBauernhof vor, wie in Deutschland ein hochwertiges Frühstück entsteht, von der Forschung über die landwirtschaftliche Erzeugung, die Ernte, die Veredelung und Vermarktung bis hin zur Zubereitung in den deutschen Haushalten.   
Der ErlebnisBauernhof, präsentiert vom Forum Moderne Landwirtschaft, ist eine interaktive Schau über moderne Landwirtschaft mit verschiedenen Erlebnisstationen. Das Ziel ist, den Dialog zwischen Verbrauchern und Landwirten zu stärken. Der ErlebnisBauernhof findet jährlich an mehreren Orten statt. Der Auftakt erfolgt auf der Internationalen Grünen Woche in Berlin vom 20. bis zum 29. Januar 2017.  
(1.056 Zeichen)
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Maiswettbewerb auf einem Quadratmeter ist Ehrensache
Bonn (DMK) – Die Maispflanzen werden mit Liebe und Sorgfalt gehegt und gepflegt. Es sind ganz besondere Pflanzen, die da im Oldenburger Land wachsen. Die Mitglieder des 1. Maisanbauclubs im Autobahndreieck (1. MAC i.A.) und des Dingsteder Körnermais-Clubs (D-Ko-Ma-C) bauen auf einem Quadratmeter Mais an und wetteifern mit allerhand Tricks und Kniffen das ganze Jahr über um den Sieg in ihren Wettbewerben. 
Die Wurzeln des 1. Maisanbauclubs im Autobahndreieck reichen in das Jahr 2009 zurück. „Wir heißen so, weil alle Mitglieder in der Gemeinde Dötlingen zwischen den Autobahnen A1, A29 und A28 wohnen“, erklärt Vorstandsmitglied Birger Strudthoff. Die spaßige Idee wurde 2010 erstmals umgesetzt. 16 Mitglieder bauen seitdem auf einem Quadratmeter im heimischen Garten Mais gemäß den Richtlinien des Clubs an. Ihr Ziel ist es, einen möglichst hohen Ertrag zu erreichen. Dafür gibt es verschiedene Kategorien wie das höchste Gewicht eines einzelnen Kolbens, das Durchschnittsgewicht von fünf Maiskolben, die längste Maispflanze oder das Gesamtgewicht der Ernte. Die Ergebnisse in allen Kriterien fließen in das Endergebnis ein. Genau das ist die Schwierigkeit. „Man muss in allen Kategorien stark sein und einen guten Mittelweg finden. Bei uns sind schon einige Maisexperten auf der Strecke geblieben“, sagt Strudthoff. Es komme zum Beispiel nicht auf die Zahl der Pflanzen an, meint er. Die Maispflanzen im heimischen Garten erfreuen sich das ganze Jahr über einer besonderen Zuneigung. „Sie bekommen definitiv mehr Pflege. Da geht man abends noch mal lang und gibt Wasser, wenn es ein schöner Tag war“, berichtet das Vorstandsmitglied. Über die Jahre haben die Clubmitglieder trotz der besonderen Pflege aber auch erlebt, dass der Mais im Feld besser gedeiht. „Die große Fläche ist von Vorteil“, sagt Strudthoff. Dennoch bringt der Mais im Garten erstaunliche Ergebnisse. So stellte Strudthoff in diesem Jahr mit einem Gesamtgewicht von 46,95 kg einen neuen Rekord auf. „Das wären fast 470 t/ha“, rechnet er hoch. 
Beim Dingsteder Körnermaisclub bauen die Clubmitglieder maximal 25 Maispflanzen auf einem Quadratmeter an. Bis Juni darf nachgesät werden. Die dann bei einer Rundreise über alle Parzellen festgestellte Zahl an Maispflanzen geht in die Wertung. Jedes Mitglied pflegt die Pflanzen nach eigenem Ermessen. Bei einer zweiten Rundtour im September zählen die Mitglieder nicht nur die Pflanzen, sondern auch die Kolben, damit bei der Ernte alles mit rechten Dingen zugeht und nicht gemogelt werden kann. Die Ernte erfolgt dann am ersten Sonntag im November. Die Mitglieder pflücken alle Maiskolben und ernten die Körner von Hand. Schließlich werden der Feuchtigkeitsgehalt bestimmt und die Körner gewogen. Seit 2011 küren die 17 Dingsteder Körnermaisanbauer ihren Sieger im Rahmen eines Familienfestes mit einem Wanderpokal.  
(2.874 Zeichen)
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